
Informationen  
zur Förderung durch die Franziskus-Stiftung für Pflege 

Zweck der Stiftung 

Zweck der Stiftung ist die Förderung der Aufgaben der Caritas als Lebens- und 

Wesensäußerung der katholischen Kirche insbesondere Vermittlung der christlichen 

Werte durch 

 Förderung der Lebenskompetenz von Pflegenden

 Förderung der Weiterentwicklung der Pflegeberufe in Forschung, Lehre und

Praxis

 Förderung der Professionalität innerhalb des Gesundheits- und Sozialwesens

 Erkennen aktueller Notlagen und die Förderung der Entwicklung, Erprobung

und Umsetzung neuer Hilfsangebote

 Die Stiftung fördert darüber hinaus die Begegnung mit Persönlichkeiten die in

Kirche und Gesellschaft Verantwortung tragen zur öffentlichen Diskussion von

Gegenwartsfragen in der Pflege.

Die Franziskus-Stiftung für Pflege erhält ihre Stiftungsmittel aus Kapitalerträgen und 

aus Spenden engagierter Unterstützer. 

Allgemeine Grundsätze 

Die Stiftung fördert Projekte von Einzelpersonen und Institutionen. 

Außerdem fördert die Stiftung Einrichtungen aus Forschung und Lehre, die das 

Anliegen der Stiftung und seine vielen Aspekte zukunftsweisend mitgestalten. 

Entscheidung über Förderanträge 

Alle Förderanträge werden von der Stiftung und wenn nötig durch externe Gutachter 

geprüft. Dabei ist vor allem wichtig, dass die Förderanträge und deren Inhalte mit der 

allgemeinen Zielsetzung der Stiftung in Einklang stehen. Außerdem sollte in den 

eingereichten Anträgen deutlich werden, inwieweit die zu fördernden Projekte 

nachhaltig und wirksam sind. 

Die Stiftung erwartet nach Bewilligung eine regelmäßige Berichterstattung und einen 

Endbericht mit allen Belegen und Nachweisen zur Verwendung der Mittel.  



 

 

 

 

Inhalte des Förderantrags 

Der Förderantrag sollte folgende Inhalte abdecken: 

• Hintergrund der geplanten Maßnahmen, Notwendigkeit und Zielsetzung 

• Zeitlicher Rahmen, Zeitplan, Meilensteine und Indikatoren zur Zielerreichung 

• Detaillierte Finanzplanung und Übersicht der beabsichtigten Mittelverwendung 

• Potenzial der Nachhaltigkeit und Wirksamkeit 

• Risiken für die Zielerreichung und Maßnahmen, die das Risiko eingrenzen 

• Bei wissenschaftlichen Projekten: Geplante Methodik und ethische 

Bedenklichkeitsanalyse 

• Übersicht geplanter Öffentlichkeitsarbeit 

 

Die Förderung durch die Stiftung setzt in der Regel eine Eigenleistung von 

mindestens 10 % voraus. 

 

Anträge an die Stiftung 

Für die Beantragung von Zuschüssen können die Antragsformulare der Stiftung in 

Geschäftsstelle angefordert oder von der Website geladen werden. 

 

Maßnahmen und Projekte können bereits vor Antragsbewilligung begonnen werden 

(frühestens jedoch nach Antragstellung).  

 

Der Antragstermin für das Folgejahr ist immer der 30. September.  

 
In allen Fragen zur Antragstellung wenden Sie sich bitte an: 
 
Franziskus-Stiftung für Pflege 

Adolf-Schmetzer-Str. 2-4 

D- 93055 Regensburg 

Tel.: 0049 941 60 48 77 – 0 

Email: info@franziskus-stiftung-pflege.de 

www.franziskus-stiftung-pflege.de 

 

Bankverbindung: 

Pax-Bank eG 

IBAN: DE19 3706 0193 4004 7000 70 

BIC: GENODE1PAX 

mailto:info@franziskus-stiftung-pflege.de
http://www.franziskus-stiftung-pflege.de/

